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Eine neue Lasiocampide aus Japan.

Von Max Bartel.

Eriogaster argentotnaculata m.

Statura habitusque afßnis Eriogastro cataci L.;

alis anticis luteis^ liniis tribiis transversis obscurioribus,

macula media magna argentea anguste brunneo-cingulata-,

subtus puncto albido, strigaque brunnea
;

posticis subtus striga

brunnea. Magnitudo: 36 mm(2 cJ).

<? ignota.

Patria: Japonia.

Flügelspannung: 36 mm(2 cJ). Die Flügelform stimmt

mit Eriogaster catax L. überein, an die die vorliegende Art

auch am meisten erinnert. Die bräunlichgelbe Grundfarbe

der Vorderflügel tritt im Wurzel- und Mittelfelde am dun-

kelsten auf; nach dem Aussenrande zu wird sie heller und
ist hier bei dem einen Stücke bräunlich, bei dem anderen

stark mit grauen Atomen untermischt. Das Wurzelfeld wird

von einer dunkler braunen Linie durchquert, die im oberen

Teile stark nach aussen gebogen ist und abgeschrägt nach

unten verläuft; vor der Einmündung in den Innenrand wird

sie undeutlich und überschreitet Ader 1 nur wenig. Am
Schlüsse der Mittelzelle steht ein grosser länglicher, silberner,

fein dunkelbraun umzogener Fleck, wie er sich ähnlich bei

keiner anderen mir bekannten Eriogaster-kxt vorfindet. Er

scheint in der Form etwas abzuändern, ist bei dem einen

Stücke eiförmig, bei dem anderen mehr unregelmässig vier-

eckig und steht zum kleinen Teile vor der nach innen

gebogenen Querader, zum grösseren Teile ausserhalb der

Mittelzelle zwischen den Adern 5 und 6. Hinter diesem

Discocellularflecke zieht vom dritten Viertel des Vorder-

rands eine braune Schräglinie zum Innenrande herab, den

sie kurz vor der Mitte erreicht; hier nähert sie sich der

kurzen Querlinie des Wurzelfelds, während sie am Vor-
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